
LAUCHRINGEN	 Seite 3
	

                      

 
 
 
Rentensprechtag im Rathaus Lauchringen. 
 

Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 07. Januar 2015 
statt. Er wird durchgeführt vom ehrenamtlichen 
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Bund 
Herrn Konstantin Stoll, auch Ansprechpartner für den 
Sozialverband VdK. 
 
Der Sprechtag findet normalerweise am 1. Mittwoch im Monat, 
im Kleinen Sitzungssaal (1. Stock) des Rathauses statt. Eine 
vorherige Anmeldung ist unbedingt erforderlich. 
Anmeldungen nehmen Herr Burgert oder Frau Huber, 
Telefon 07741 - 609535 entgegen. 
Teilnehmen können sowohl Versicherte der Deutschen 
Rentenversicherung Bund, als auch der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg und der Deutschen 
Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See. Auch über die AHV-
IV- Schweiz wird informiert. Schwerbehindertenanträge können 
ebenfalls gestellt werden. 
Bitte bringen Sie von Ihrem Versicherungsträger zugesandte 
Vordrucke, Rentenauskünfte und Versicherungsverläufe mit, 
außerdem Nachweise wie z.B. Gesellenbrief, Lehrzeugnis, 
Geburtsurkunden der Kinder. Bei Rentenanträgen außerdem 
Ihre Steueridentifikationsnummer und Ihre Bankverbindung. Als 
Bankverbindung sind allerdings die Kontonummer und 
Bankleitzahl nicht ausreichend, benötigt werden stattdessen die 
„IBAN-Nummer“ sowie der „BIC-Code“ . Beide können Sie 
Ihrem Kontoauszug entnehmen. Falls Ihnen die 
Steueridentifikationsnummer nicht bekannt ist, können Sie 
diese in Ihrem Rathaus, kostenpflichtig, erfragen. 
 
 

Freitag, 30. Januar 2015

 
 

Leerung Blaue Tonne des Landkreises 
 

Ober- und Unterlauchringen Montag, 09.02.2015 
 

Öffnungszeiten des neuen Recyclinghofes 
Mittwoch: 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Freitag:  15:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
Samstag:   9:00 Uhr bis 16:00 Uhr  
 

                      

 
 
 
Rentensprechtag im Rathaus Lauchringen. 
 

Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 04. Februar 
2015 statt. Er wird durchgeführt vom ehrenamtlichen 
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Bund 
Herrn Konstantin Stoll, auch Ansprechpartner für den 
Sozialverband VdK. 
 
Der Sprechtag findet normalerweise am 1. Mittwoch im Monat, 
im Kleinen Sitzungssaal (1. Stock) des Rathauses statt. Eine 
vorherige Anmeldung ist unbedingt erforderlich. 
Anmeldungen nehmen Herr Burgert oder Frau Huber, 
Telefon 07741 - 609535 entgegen. 
Teilnehmen können sowohl Versicherte der Deutschen 
Rentenversicherung Bund, als auch der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg und der Deutschen 
Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See. Auch über die AHV-
IV- Schweiz wird informiert. Schwerbehindertenanträge können 
ebenfalls gestellt werden. 
Bitte bringen Sie von Ihrem Versicherungsträger zugesandte 
Vordrucke, Rentenauskünfte und Versicherungsverläufe mit, 
außerdem Nachweise wie z.B. Gesellenbrief, Lehrzeugnis, 
Geburtsurkunden der Kinder. Bei Rentenanträgen außerdem 
Ihre Steueridentifikationsnummer und Ihre Bankverbindung. Als 
Bankverbindung sind allerdings die Kontonummer und 
Bankleitzahl nicht ausreichend, benötigt werden stattdessen die 
„IBAN-Nummer“ sowie der „BIC-Code“ . Beide können Sie 
Ihrem Kontoauszug entnehmen. Falls Ihnen die 
Steueridentifikationsnummer nicht bekannt ist, können Sie 
diese in Ihrem Rathaus, kostenpflichtig, erfragen. 
 
 

Kita, Krippe, Tagesmutter

Die beste Betreuung für glückliche Kinder 
und entspannte Eltern

Sie sind auf der Suche nach einem Betreu-
ungsplatz für Ihr Kind und wissen eigent-
lich schon längst:

• Die perfekte Betreuung gibt es nicht.
• Jede Familie ist anders – und Ihre 
 besonders.
• Ihr Kind hat sehr individuelle Bedürfnisse und die kennen Sie  
 selbst am besten.

Wozu dann ein Buch in Sachen Fremdbetreuung?
Weil Eltern dann doch 1000 Fragen haben, wenn es so weit ist: Was 
ist denn nun wirklich wichtig in Kita, Kindergarten oder bei der Ta-
gesmutter? Freies Spiel oder frische Luft? Mitbestimmung oder flexi-
ble Betreuungszeiten? selber Kochen oder Essensservice? Auf diese 
Fragen gibt es keine allgemeingültigen Antworten, denn was zu Ih-
ren Wünschen und den Bedürfnissen Ihres Kindes passt, können nur 
Sie selbst herausfinden – und dieser Ratgeber begleitet Sie dabei.

Wir halten laufend neue Bücher, Hörbucher und DVD´s für 
unsere Leser/innen bereit.

Gemeindebücherei

Vorschlag
der Woche

Buch - Vorschlag der Woche:

Die Bücherei hat folgende Öffnungszeiten:
Montag  16.00 Uhr bis 19.00 Uhr Telefon 07741 / 686 637
Mittwoch    9.30 Uhr bis 12.30 Uhr E-mail: gemeindebuecherei 
Donnerstag  16.00 Uhr bis 19.00 Uhr           @lauchringen.de

Jeden 2. Samstag im Monat ist auch geöffnet: 
Samstag 14.02.2015 von 10°° bis 12.°°Uhr
Samstag 14.03.2015 von 10°° bis 12.°°Uhr
Samstag 11.04.2015 von 10°° bis 12.°°Uhr

Alte Rathausstr. 12 - neben Grundschule Oberlauchringen

Das Landratsamt Waldshut informiert  
  

Wasserschutzgebiet      
     Finsterlochquellen Lauchringen 

 
Zur Senkung des Nitratgehalts im Trinkwasser sind in 
Wasserschutzgebieten mit erhöhter Nitratbelastung des 
Rohwassers (Nitratproblemgebiete) zusätzlich zu den 
allgemeinen Schutzbestimmungen die besonderen 
Schutzbestimmungen nach § 5 Abs. 4 der Schutzgebiets- und 
Ausgleichsverordnung (SchALVO) vom 20.02.2001 einzuhalten. 
 
Für das als Nitratproblemgebiet eingestufte 
Wasserschutzgebiet „Finsterlochquelle“ (WSG-Nr. 41) auf 
Gemarkung WT-Krenkingen gelten im Jahr 2015 weiterhin 
die entsprechenden SchALVO-Schutzbestimmungen.  
 

Gemeinde Lauchringen 
-Rechnungsamt- 

 

Brennholzbestellung 
Ab sofort können Sie Ihren Brennholzbedarf auf dem Rathaus 
bei Frau Gloderer, Zimmer 11, Tel. 6095-39 oder E-Mail: 
gloderer@lauchringen.de anmelden. 
Oder Sie benutzen für Ihre Bestellung das Online-Formular über 
unsere Homepage: www.lauchringen.de. 
 

Sie finden den Link zum Bestellformular unter „Aktuelles“.  
 

 
   -Friedhofsverwaltung- 

Diebstähle auf dem Friedhof  
Oberlauchringen 
 

In den vergangenen Wochen wurden auf dem Friedhof 
Oberlauchringen immer wieder an Grablaternen die 
Innengläser entwendet. 
Wir bitten alle Friedhofsbesucher und Grabverantwortliche 
verstärkt die Augen offen zu halten. Möglicherweise hat 
bereits jemand diesbezügliche Beobachtungen gemacht. 
Über entsprechende Hinweise wären wir sehr dankbar.  
(Tel. 6095-30, Frau Gmelin). 


